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Ämtklillllt zur Laibacher Zeitung Rr. 88.
Dienstag, den 18. M l i l 1882.

I m <»« Erkenntn»». Nr. 4288.
hat das , f u "^ ^ " " " Mllicstät deS Kaisers
«"lcht aul A "' ^Nericht in Uaibach als Press»
zu lssrcht , „ „ l " " der l. l. Staatsanwaltschaft

Laibnch^."^^ ^ ^ '" der Nummer 81 der in
K°l'''lchm -)!^"' lchcr Sprache erscheiucndcn
8, ^IplU l U l W f t ..8Iovc,N8l<l Xurocl" vom
i'veile unk ^ >. ""^ der elften Seite, ersic
"' Seite . -< ° ^pnlte und auf der zwei»

U n d i n g ' ^tne. zweite und dritte Spalte
und zweite ^ lie °"f der ersten Seite, erste

" Ausiclnm^palte abgedruckten Artikels mit
vol^vo« l,^,»"«Nziil!tur»Il0 1u/i in ^udl>N8llo
"'dcnd nut ."""'d nut ..Kllkor lali?.^i" nnd
^ha'besla,^ V"odnim moium", begründe den
""he und Q ^ Vergehens gegen die öffentliche
^ ° ^ lucrl)??"« »ach 8 ^ 0 St. G.
A " St, P ^ ^mnych zusage der ß§ 489 und
V"f l i „ n^s' >̂e von der t. l. Staatsanwalt,
^uinnirr 8i ^ verfügte Voschlagnahmc der
^^ätinrt i , ^ " Zeitschrift „8lov«n8l<i ^ui-aä"
Mss^c,' 'Nd gemäh der 8!i 'l6 '"'d 87 des
N.G m'l » ^°«l 17. Dezember 1862, Nr. 6
der gedllck< " Aahre 186^, dicWeiterlicrbreitung
der mit n< dummer verboten, alls Vernichtung
Unk ai,r 7) schlag belegten Exemplare derselben
2lttilcis""llürung des Satzes des beanständeten

' ^ ^ b a c h a m 11. April 1882.
li64? ^ ^ ^

Etc>a^/ ^uneur«au«sckreibun8. ^ r . 8268.
' H a w l ' ^ ^ n d i e l l f ü r die l a n d w i r t -

'"^chc L e h r a n s t a l t „ F r a n c i s c o -
. D a s V ? ^ " " " ' " ' u M ö d l i n g ,
""dlvis^ c Ackerbau-Ministerium hat für die

!>Wnu." I'lichc Lehranstalt „Francisco-Io.
lnhrin., ,, /n Müdling für den nächsten drei-
^ ' Ä n , httmv 1882/63. 1883/84, 1884/85

^'l l 'gtt " ^°" l« jährlichen 250 Gulden

klf°rA'n.^""hme in diese Lehranstalt wird

°der ^ ^ zustimmende Erklärung der «ltern

^hren ",'^ Lebensalter von mindestens 16
blldun'z! ^ . Nachweise über eine solche Schul»
3 > ' M m n.. '" b«' mit gutem Erfolge zu-
"lhen M i , , ^ ' ^ " n vier Klassen der öffent-
^ ^ ^ " " e l s c h u l c n erworben wird.

Sehr wünschenswert ist der Nachweis über
einige durch Praxis auf einem Landgute er«
wordenen Kenntnisse.

Bewerber um diese Stipendien wollen ihre
Gesuche mit den nöthigen Ncilagrn

b i s l ä n g stens 3 1. ?lugust 1882
bei der Direction des „Francisco» Iofrphinum"
iil Mödling, von welcher Institutsprogramme
zu beziehen sind, einreichen,

Stipendisten sind von der Entrichtung des
Schulgeldes nicht befreit,

Wien im April 1882.
Vom k. l . NckerbllU'Ministerlum.

(1285—3) ckunämuckun«. Nr. 437.
Laut hohen Erlasses Sr. Excellenz des

Herrn Ministers für Cultus und Unterricht
vom 19. Februar 1882, I . 2240. beziffert sich
die Quote der vom Wiener t. f, Schulbücher«
Verlage für das Schuljahr 1882,83 an die VollS»
nnd Vürgerschulen abzugebenden Armenbüchcr
für Kram mit zweitausend zweihundert fünf'
undzwanzig (2225) Gulden und 21 Kreuzern,

illun diesem Betrage entfallen auf den
Schulbezirl:

Adclsdcrg 200 fl. 80 lr.
Gottschee 269 „ 60 „
Gurlfeld 2li1 „ 70 „
Krainburg 187 „ 70 „
Stadt Laibach 12? „ 60 „
Landbezirl Laibach 210 „ 60 „
Littai 141 „ 20 „
Loitfch 175 .. 40 „
Radmannsdorf 117 „ Ü0 „
Nudolfswert 240 „ 80 „
Stein 139 „ 10 „
Tschcrncmbl 153 „ 21 „

zusammen . 2225 fl. 21 lr.
Dieses wird mit dem Beifügen zur allgc«

meinen Ncnntnis gebracht, dass sür das Schul»
jähr 1882/63 von den l, t. Bezirisschulräthen um
die obbczifferten Betrage im Sinne des ß 5
der Armcnbüchcrvorschrist vom 4. März 1871,
g. 13.656 (Ministcrialvcrordnuugsblatt Nr. 20),
Urmcnbücher angesprochen werden können, und
dass die bezüglichen Anspruchschreibcn

b i s Ende M a i d. I .
unmittelbar an die l. l. Schulbücherverlags-
Direclion in Wien einzusenden sind.

Laibach am 16. März 1882.
K. l . Landcsschulrath fiir ttrain.

(1554-3) Diebftakkeffeeten. Nr. 2704.
Aus der Voruütcisuchunq gegen Maria

Tur l vulgo Kraguljla von Stadtberg bei Nu«
bolfswert sind nachstehende Gegenstände, deren
Eigenthümer unbekannt siüd, in hicrgcrichtlicher
Verwahrung: .

3 eiserne Pfannen, 1 Zirkel, eme Maurer«
kelle, 1 Hammer, 1 Krampen. 11 Beintnöpse.
1 Slück schwarzes Haratzbürtl und 10 PaälZünd«
Hölzchen.

Die unbekannten Eigenthümer werden auf»
gefordert, ihie Rcchtöansprüche

b i n n e n einem J a h r e
nach der dritten Einschaltung geltend zu machen,
widrigenfalls die genannten Gegenstände ver»
auhert und der Erlös an den Staatsschatz ab«
geführt werden würde.

K. l, Kreisgericht Rudolfswert, nm 4ten
April 1882.

(1580—3) Vinrnistenftelle. Nr. 726
Vei dem gefertinten k, l. Bezirksgerichte

wird ein in Grundbuchsanlcgungs» Angelegen«
heilen routinierter Diurmst gegen ein Taggcld
von monatlichen 30 bis 36 sl. auf die Dauer
des Bedarfes aufgenommen.

Die dicsfälligen Bewerber haben ihre Ge-
suche bis

25. A p r i l 186.2
hiergcrichts zu überreichen.

K. t. Bezirksgericht Kronau, am 9. April 1862

(1636-1) ikunamllckun«. Nr. 3949.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird hie«

mit bekannt gegeben, dass auf Grund des Ge«
seyes vom 25. März 1874, L. G. Bl. V Nr. 12,
mit den Localerhebungcn zur

Anlegung des neuen Grundbuches der
Catastralgcmcinde Laze

am 26. A p r i l 1 8 8 2 .
vormittags 6 Uhr, begonnen wird.

(ts ergeht nun an alle jene Personen,
wrlche an der Ermittlung der Bcsihverhalt«
Nisse ein rechtliches Interesse haben, die Ein»
ladung. vom obigen Tage an beim l. k. Bezirks«
gcrichle Loitsch zu erscheinen und alles zur Auf.
tlärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte Ge«
eignete vorzubringen.

K. l, Bezirksgericht Loitsch, am 15. April
1882.

(1653) Hunämucknn». Nr. 280S.
Die unterm 6, April 1882. Z, 26l0. auf

den 19. d. M, vormittags hicramts beabsich»
tigtc Verpachtung der Jagdbarkeit der Ort»»
gemeinde Göljach findet alilässlich eines von
dieser OrtSgemcindc am gestrigen Tage ange-
meldeten Rccurscs nicht statt.

DieS wird zur allgemeinen Kenntnis ge»
bracht.

Nadmannsdors am 17. April 1332.
K. l . Bezirlshnnptmllnnschaft.

(1592-3) Hunüllmckunz. Nr 22b5.
Vom l. l, Bezirksgerichte Tschernembl wirb

hiemit bekannt gegeben, dass aus Grund des
Gesetzes vom 25, März 1874. Landesgesehblatt V
Nr. 12, mit den Localcrhcbungen zur

Anlegung neuer Grundbücher der Cat«»«
stralgemeinde G r ü b l e

am 18, A p r i l 1882
begonnen werden wird.

Es geht nun an alle jene Personen, welch«
an der Ermittlung der Arsißverhaltnisse ein recht»
lichesInteresse haben, die E>»!adung, vom obige»
Tage an beim t. k. Bezirksgerichte in Tscher»
nembl zu erscheinen und alles zur Aufklärung
sowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vor»
zubringen,

K, l Bezirksgericht Tschernembl, am Nte»
April 1882.

Oznanilo. st. 2256.
Na znanje so daje, da se bodo na pod-

lagi dezeine postave od 25. suica 1874, cUri.
zak. V, fltev. 12, pri6ele poizvedbe za

napravo novih zemljiških knjig
za ka taste is ku občino (iribJje

dnö 18. a p r i l a t. 1.,
ob 8. uri dopoludne T pisarni v Crnomlji, in
da smojo priti vse osobe, katerim je iz prard«
nih zadev mar, da se poizvedo posesto* rt&»
mere, ia da smejo povedati to, kar je pri-
pravJjeno za pojasnorye varovanja njih praric.

C. kr. okrajna soduija T Ornomhi, doi
12. aprila 1882.

U n z e i g e b l a t t.
^ 1 Nr. 1630.

«" den ^ l n n e r u n g
^lft. dess ' ^ ^ ^ S e l a l von Selc»,

Vo, ^ "nbelannte Ntchlsnachfowr.
lvlld d » lü>'- k- «ezirlsgerlchle Ourlfeld
lespectiv ^ « ^ " ^ ^elal von Sela, re.

p i c h t e ? ° , "'der denselben bei diesem
ltln Hr 7 ' 5 ^"drojna von Oberradel.

" M l i u ' U ^^uge pcto. Elsitzun« der!^elstei, p» la-'Nr. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

>che„ 3l/,k °^^' "«d wild zur ordenl-

^ " 9 auf d' "^ ^ " " ^ " ^ ^ ^ °2'

. D a V ? 5» c' lllergerichts angeordnet.
? diese,,, Aufenthaltsort des Gellag.
'be vi ü ^/"chte unbekannt und der.

"Wchnd"st . ° ^ ben l. l. Erblanden
' ' >o M man zn seiner Ver.

tretung und auf seine Gefahr und Kosten
den Josef Sclal von Vnöta als Eurator
kä Hetum bestellt.

Der Geklagte wird hlevon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, wiorigcns diese
Rechtssache mit dem ausgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts»
ordnung verhandelt werden und der Ge-
klagte, welchem es übrigens freisteht,
feiue Rechtsbehelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben wird.

K. l. Vezlrlsgerlcht Ourlfeld, am
10. Februar 1332.

(1371—3) Nr. 1567.

3teassllmiclung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz wird
hiemit bekauut gemacht:

Es sei übrr Ansuchen des Anton Do»
mladis von Feistriz gegen Johann Merinik
von Smerje Nr. 8 die mit Bescheid vom
14. September 1861, Zahl 7459, auf
deu 27. Jänner 1682 angeorduete und
sohin sistierte dritte rxec. Feilbietung der
Realität nud Urb.-Nr. 42 kä Pfarrgilt
Doruegg im Reassumiernngswcge neuer-
lich auf den

16. J u n i 1 8 8 2 ,
von 9 bis 12 Uhr. im Gerichtsgebäude
mit dem frühern Anhange angeordnet
worden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 10ten
März 1332.

(1341—2) Nr. 1591.

Executive Feilbielungen.
Ueber Ansuchen der lrainischen Spar«

lasse in Laibach (durch Dr. Suppan-
tschitsch) wird die exec. Feilbietung der der
Helena Posavc von Rupa Nr. 30 gehö-
rigen, im Gruuobuche der Catastral-
gemeinde Nupa i>ub Einlags Nr. 47 und
48 vorkommenden, gerichtlich auf 1230 f l .
bewerteten Realität bewilliget und hiezu
die Feilbietungen auf den

ü. M a i ,
5. J u n i und

10. J u l i 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Nhr
hiergenchls angeordnet. — Vadmm 10
Procent.

9. »z N"""'^ ""'""«' °"
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(1541—2) Nr. 2341.

Erinnerung
an Josef Kotnil von Werd, resp. dessen

unbekannte Erben.
Wider sie hat Franz Ogrin von Ober«

laibach die Klage M o . Erloschenerllärung
einer Forderung per 500 fl. C. M . äs
prkLL. 29. März 1882, Z. 2341, ein-
gebracht, worüber die Tagsatzung auf den

9. M a i 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
und Herr Franz Kotnil von Werd zum
Eurator aä actum bestellt wurde.

Die Geklagten werden dessen mit dem
verständigt, dass sie rechtzeitig einzuschreiten
oder ihre Behelfe dem Curator an die
Hand zu geben haben, widrigens die
Rechtssache mit letzterem nach dem Ge-
setze verhandelt werden würde.

K. l . Bezirksgericht Oberlaibach am
29. Mürz 1882.

(1581-2) Nr. 708.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des l. l. Sleueramtes
Senosetsch wird die mit dem Bescheide
vom 11. November l 8 8 l , Z. 4630, auf
den 22. Februar 1882 angeordnet gewe-
sene dritte executive Feilbietung der dem
Johann Etegu von Großberdo Nr. 17
gehörigen, auf 3073 ft. 20 tr. bewerteten
Realitäten Urb.-Nr. 1052 und 1056 2(1
Herrschaft Adelsberg mit dem früheren
Anhange auf den

20. M a i 1 8 8 2 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts übertragen.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, am
25. März 1882.

(1542—2) Nr. 1931.

Executive
Realitätenversteigerung.

Ueber Ansuchen des l. l. Sleueramtes
von Oberlaibach wird die executive Ver-
steigerung der dem Johann Peröin von
Ralilna gehörigen Realität Band IV,
toi. 22 n,ä Freuoenthal, im Schätzwerte
per 2968 f l . , mit drei Terminen auf den

2 0. M a l ,
23. J u n i uno
25. J u l i 1 8 3 2 .

vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem angeordnet, dass die dritte Fnl-
bietung auch unter dem Schätzwerte er-
folgen wird. — Vadium 10 Procmt.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach, am
17. März 1882.

(1587—2) Nr. 1556.

Erinnerung
an die unbekannten Aufenthaltes befind-
lichen U r s u l a P l e s l o v i ö geb. Smre«
lar, A n t o n D e r e a n i und F r a n -
cisca Ko lenc , rücksichtlich der unbe-

kannten Rechtsnachfolger.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Treffen

wird den unbekannten Aufenthaltes befind-
lichen Ursula Pleskovic geb. Vmrelar,
Anton Dereani und Francisca Kolcnc,
rücksichtllch den unbekannten Rechtsnach-
folgern, hiermit erinnert:

<ös habe Josef Polonöiö von Unter-
lalniz (durch Herrn Dr. Sledl) wider die-
selben die Klage auf Anerkennung der Ver-
jährung ihrer auf der Weingartenrealität
Rectf.<Nr. 8/331 aä Herrschaft Neudegg
haftenden Tabularforderungen 8ud pra68.
26. März 1882, Z. 1556, Hieramts ein-
gebracht, worüber zur ordentlichen münd«
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

4. M a i 1 8 8 2 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des Z 29
allg. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Ludwig Koraiin von Neudegg als
Eurator aä actum auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem
Ende verständiget, dass sie allenfalls zu
rechter Zelt selbst zu erscheinen oder
ftch einen andern Sachwalter zu bestellen
und anher namhaft zu machen haben,
widrig«^ dkse Rechtssache mit dem auf.
»eneuten Curator verhandelt werden wird.
«n« ' - ^ " ' « s « l c h t Tressen, am 28sten

(1411—2) Nr. 1227.

Erinnerung
an Josef T o m s e von Globotschize
Nr. 1, resp. dessen unbekannte Rechts-

nachfolger.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Land-

strah wird dem Josef Tomse von Glo-
botschize Nr. 1, resp. dessen unbekannten
Rechtsnachfolgern, hlemlt erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Johann Tomse von Globotschize
die Klage auf Anerkennung der Ersitzung
der Realität Urb.-Nr. 257 und 262 aä
Molriz eingebracht, worüber zum ordent-
lichen mündlichen Verfahren die Tag-
satzung auf den

6. M a i 1 8 8 2 ,

8 Uhr früh, Hiergerichts angeordnet wor»
den ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
ist. so hat man zu deren Vertretung und
auf selne Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Kalin von Landstraß zum Curator
ad aotum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten lönne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, seine Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
wird.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am
1. März 1882.

"(1547—2) Nr. 1419.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Laas wird
hlemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer-
amtes Laas (noin. des h. l. t. Aerars) wegen
rückständigen laufenden Steuern und Ge-
büren die executive Versteinerung:
1.) Dcr Realität des Jakob iloc^oar von

Laaje Rectf.-Nr. 852 ü<1 Mundbüch
Haasberg, im Schätzungswerte per
1698 f l . ;

2.) der Realität des Mathlas Ienc von
Oberseedorf «ud Grundbuchs Einlage-
Nr. 4 der Catastralgcmeinoe Obersee-
dorf, im Schätzungswerte per I I 30 st.;

3.) der Realität des Ia?ob Kovaöiö von
Ponilve Urb.-Nr. 230/221 ad Grund,
buch Nadlisel, im Schätzungswerte per
1800 f l , ;

4.) der Realität des Johann KerZie von
Iggenoorf Urb -Nr. 79. Rectf.'Nr. 70
tlä Grundbuch Schneeberg, im Schä-
tzungswerte per 1400 f l . ;

5 ) der Realität deS Johann Zalar von
Rudofovo Urb.'Nr. 334/327, Reclf.-
Nr. 496 ad Grundbuch Nadlisek, im
Schätzungswerte von 765 fl.,

bewilliget und hlezu drei Fcllbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

10. M a i ,
die zweite auf den

10. J u n i
und die dritte auf den

12. J u l i 1882 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass diese Realitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbot ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommisston zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 28sten
Februar 1882.

(1546—2) Nr. 1928.

Executive
Realitätenversteigerung.

Ueber Ansuchen des l. t. Steueramles
von Oberlaibach wird die executive Ver-
steigerung der dem Matthäus lövlgel von
Gorilschiza gehörigen Realität Band V,
toi. 367 aä Freudenthal, im Schätzwerte
per 4140 fl., mit drei Terminen auf den

20. M a i ,
2 3. J u n i und
25. J u l i 1 8 8 2 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, hlergcrichts
mit dem angeordnet, dass die dritte Feil-
bietung auch unter dem Schätzwerte er»
folgen wird. — Vadium 10 Procent.

K. l. Bezirksgericht Oberlalbach, am
17. März 1882.

(1501-2) Nr. 2428.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wno bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Martin Pin-
tank von Zabulooje (durch Dr. Koceli)
die exec. Versteigerung der dem Johann
Bizjal von Smelschitsch gehörigen, ge-
richtlich auf 150 f l . geschätzten Rwlilät
Berg-Nr. 121 ad Herrschaft Ruckenstein
bewilliget und hiezu drei Felloietungö-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

6. M a i ,
die zweite auf den

7. J u n i
und die dritte auf den

8. J u l i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfanorealiläl bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitallonsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungoprolololl und der
Grundbuchsexlract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingeschcn werden.

K. l. Beziilögelicht Gurlfeld, am
28. Februar 1882.

(1502—2) Nr. 2774.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Gurlfclo
wird betannt gemacht:

Es sei über Anjuchen dcr lrainischen
Sparlasse (durch Dr. Znpanciö) die exe-
cutivc Versteigerung der dem Adam Natlo
von Molschwirjc achörigm, gerichtlich auf
4050 fl. geschützten Realität Urbar-
Nr. 35/50 u.ä Gut Neusten, bcwilligt
und hiezu drei FeilbletuKgs'Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

6. Mai,
die zweite auf den

7. J u n i
und die dritte auf den

8. J u l i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Psandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund-
buchsextract können in der dlesgrrlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld, am
9. März 1882.

(1392—2) Nr. 2531.

Executive
Realitäten-Versteigeruna.

Vom t. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird betannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Ioanc von Etermec Nr. 5 die executive
Versteigerung der dem Johann Mausar

von Hotschmje Nr. 1 gehörigen, ^ r» t '
lich auf 1050 fi. geschätzten, im MU»°'
buche der Calastralgemeinde SdenslM"
Lud Elnl.-Nr. 97 vorkommenden Reaum
bewilligt und hiezn drei FeilbietuW'
Tagsatzungen, und zwar die erste aus v"

8 . M a l ,
die zweite auf den

19. J u n i
und die dritte auf den

8. J u l i 1882 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, '"
Amtsgebäude mit dem Anhange anM
net worden, dass die Pfandrealität del oe
ersten und zweiten Feilbielung nur ""
oder über dem Schätzungswert, del °
dritten aber auch unter demselben hm'"'
gegeben werden wird. ^

Die Licitationsbedlngnisse, worM
insbesondere jeder Licitant vor genmchn'
Anbote ein lOproc. Vadium zu Ha""'
der Licitationscommlssion zu erleac" ^
sowie dus Schatzungsprototoll uüb °
Grundbuchsextract tonnen in der ^
gerichtlichen Registratur elngcsrhen werte >

K. t. Bezirksgericht Großlaschlj, ""'
29. März 1882.

(1553-2) Nr. 2600-

Executive
RealitätenversteigerM

Vom l. t. Bezirksgerichte Loitsch " ' "
belannt gemacht: ., «

Es sei über Ansuchen des Ma"W
Hvigelj von Koschlel (durch den M ^
Haber Barlh. Intihar von Vezuljat) ^
executive Versteigerung der dem ^ ^ . ,
Gabrajna vun Mauniz gehörigen, 8 ^ ^
llch auf 2005 ft. geschätzten Realität «"
Rcctf. - Nr. 229 ad Haasberg lnw'"'
und hkzu drei Feilbictungs Tagsatz"»^ '
und zwar die erste auf dm

3 1 . M a i ,
die zweite auf den

5. Juli
und die dritte auf den

3. August 1 8 8 2 , ^
jedesmal vormittags von 10 bis 12 U?'
hicrgerichts mit dem Anhange angcord''
worden, dass die Pfanorcalilät bei °
ersten und zweiten Feilliietung nur "
oder über dem Schätzungswert, bei
dritten aber auch unter demselben hint»
gegeben werden wird. .z

Die Uicitationsbeoingnisse, wol"^
insbesondere jeder Licitant vor gemach'
Anbote ein lOproc. Vadlum zu H°" ^
der Licilationscommiision zu erlegen y '
sowie daS Schatzmlgsprotuloll U"0 .
Grundbuchsextract lüuncn in der "
gerichtlichen Registratur eingesehen wtt

K. t. Bezirksgericht Loilsch, am 2"!
März 1882.
(1500 -2 ) Nr. 2s0l<

Executive
NealitätenversteigeruO

Vom l. t. Bezirksgerichte G l̂se
wird betannt gemacht: ^

Es sei über Ansuchen des Joses " z
plna von Strascha die exec. Versteig"" ^
der dem Martin Zablar von P ^ H
gehörigen, gerichtlich auf 2850 si. »e!A «
lcn Realität Urb.-Nr. 138 k(1 HW'Al-
Landstraß bewilligt und hiezu ore u ^
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die
auf den

6. M a i ,
die zweite auf den

7. J u n i
und die dritte auf den

8. J u l i 1 8 8 2 , ^hl.
jedesmal vormittags von W bis ^ .^l
Hiergerichts mit dem Anhange aNg" ^
worden, dass die Pfandrealilät v .̂ ,
ersten und zweiten Fellbietung >" ^
oder über dem Schätzungswert, v ^„,
dritten aber auch unter demselben y
gegeben werden wird. ^ . „ ^

Die Llcitatlonsbedingnifse, "w '"
insbesondere jeder Licitanl vor acM«^ ^
Anbote ein lOproc. Vadium zn V " " / s ^
LicltatlonScommission zu erlegen l ) ^ ^
das Schätzungsprotololl und d " ' . ^ ^
buchsextract tonnen in dcr diesgcrlH
Registratur eingesehen werden. ^

K. l. Bezirksgericht Ourlfelo, «"
März 1HÄ2.

l
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(UW-2) Nr. 1600.

w Executive
Realitäten-Versteigerung.

be?.n /" ̂  k- Bezirksgerichte Stein wird
vriannt gemacht:
g. 6s ft« über Ansuchen des Johann
" " I M von Wodiz (durch Dr. Pirnat)
N ^ . i " ?° Versteigerung der dem Jakob
r i c h ? °"Slarutschna ^h^rigen, ge-
Ein s, " ^ ^ ^ si- geschätzten Realität
rml^ ^ ^^ Steuergemeinde Sla-»
tu a / ^ "'"'U<»et und hiezu drei Feilbie.
^ ^^«llsatzungen, und zwar die erste

dle>w n 3. M a i ,
°" zweite auf den
unk >>, . 3. J u n i
""d dle dritte auf den
iede«m l 5. J u l i 1 8 8 2 ,
i n ? " " o r m i t t a g s von 10 bis 12 Uhr.
Anb°,. ^"'lchlstanzlei zu Stein mit dem
N ^ .angeordnet worden, dass dle
Mn realitilt bei der ersten und zweiten
ku,i^""U nur um oder über dem Echä.
N ? " ^ bei der dritten aber auch unter

'^sn hintangegcben werden wird.
inöbp^ ^icltationsbcdingnisse, wornach
«nb e!n ^ " ^ " " t t vor gemachtem
der 9 ,1^ ^ p " c . Vadlum zu Handen
s°w" a« '^^" '" ' i fs ion zu erlegen hat,
«ilnm^ 1 SchätzunLsprolololl und der
2 l < ^ l t r a c t lünnen in der dles.

Nlln?« / > ? " ^ " der Tabulargläubigerin
b" A 5 !"l°'"U gegeben, dass ihr
z»'M C^<' ^ ^ ' " ^ i ' ' »c r in Stein
selben > > ^ ^^ ^ m n bestellt und dem-
Nan ,?^Metungsbeschcid ^ m 15ten

K ln' ,6' ^ 0 0 . zugestellt wurde.
März' i^äi r lsger ichl Stcin, am löten

^ ^ ) ^ ^7^7
H Ezecutive
"Mtenverstei
wird belm.^ ^^zirtsgerlchle in Stein

Es s ".,?'"acht:
Plahulni , " e r Ansuchen des Uorcnz
tive Vns i ^ " ^ Dr. Pirnat) die exccu.
Von Mn » l""a der dem Martin Vidmar
176'itt , ° gehörigen, gerichtlich auf
^ ss/' lieschählen Realität Urb.-Nr. 341
Iellb , ä ̂ ' ^ " ^ bewilligt und hiezu drei
ttste !"2s-Tagsatzungen, und zwar die

^s dê

d l e ^ . , 3. M a i ,
Welk auf den

Und die ^ ' . ^ J u n i
"e drllte auf den

W s n w l , 7 - I " U 1 8 8 2 ,
iln A " ^rmitlags von 10 blS 12 Uhr,
hq,,a'"sgebäuoe zu Stein mit dem An.
^ l i l i u , ^ " " worden, dass die Pfand.
Feilhj., ^ der ersten und zweilen
^Ulgslu ? " " " ' " ^er über dem Schä«
^Niseib ' ^^ ^^ dritten aber auch unter

^ " hinlangegcben werden wird.
^ b c ^ . I ^^ltalionsbcdingnisse, wornach
^"bole !^ ̂ ^ Acitant vor gemachtem
der Hcll ,' ^ ^ ^ c . Vadium zu Handen
lowie . "'°"scomn,ission zu erlegen hat,
A i , , ^ "^ Schahungsprotololl und der
lletilb..!."^^lract lünnen in der die«.

3 ^ ^ ^ , Registratur eingesehen werden,
^blila,' ' -̂  ""bekannt wo befindlichen
bele»a Ä^ l»e r Agnes, Katharina, «las,
httr 2> ?"'tsia und Anton Vidmar ist
in ^ z ^ - itarl Schmidinaer. l. l . Notar
^ordcn ^ ' " Curator aä i^owm bestellt

^arz' iHzirlsgericht Stein, am 17ten

^ Nr. 1721.

w , , . Executive

^ l n r i l , ^ ' " der Execulionssache der
^ z . ^ ^ ' S l . Veit gegen Franz
^ " l i l ^ i ' ? ^ ' ^ l t M o . 198 st. 25 kr.
K 1478 l'^e ^^ i '^e«. 13. März 1682.
^ t . ^ z ^ ! ? " " ^ a r i a Vertooc i>»
!"" l , l twb "' ""lländnisse aller Ta>
i > 9 H " zur Einbringung ihrer s^or.
875° 31)em Vergleiche vom N . August
" ^ " ü a,'. ?^I per 1U8 fl. 25 lr. sammt

"sluchte rillzige rfecutlve Feil«

bletung der dem Franz Bratovz in St .
Veit Nr. 51 gehvrigen, zufolge Bescheides
vom 9. September 1877. Z. 5799, mit
executloem Pfandrechte belegten und laut
SchätzungsprototolleS äe pr»63. 1. Sep.
tember 1877. Z. 4717. mit 145 fl. be,
werteten Realität »ä Herrschaft Wippach
Win. V I I I , paß. 141, mit dem Anhange,
dass dieselbe bei dieser Feilbletung auch
unter dem Schätzwerte hintangegeben wird,
und fcrner die Uebertragung der mit dem
Gescheide vom 13. November 188!, Zahl
6151, auf den 11. März 1882 angeord-
neten dritten execuliven Feilliielung der d.'m
Gegner gehörigen, im Gnmdbuche u.ä
Herrschaft Wippach wm. V I I I , pag. 128,
131, 134 und 138 vorkommenden, auf
549 st. bewerteten Realitäten mit dem
vorigen Anhange bewilliget und zur Vor-
nahme dieser Feilbielungen die Tagsatzung
auf den

6. M a i 1 8 8 2 ,
vormittags von 9 bis 11 Uhr, hicrgerlchts
angeordnet.

it. t. Bezirksgericht Wippach, am 3ten
April 1882.

(1457-2 ) Nr. 2733.

Executive
Realitätenversteigerunss.

Vom l. l . Bezirksgerichte Mütll ing w'ird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Adolf
Stampft von Laibach die executive Ver-
steigerung der dem Herrn Johann Ha»
bian von Müttling gehörigen, gerichtlich
auf 3772 f l . 88 lr. geschätzten Realität
8udExlr.'Nr. 796, 797 aä Struergcmcinde
Mottling, Curr.-Nr. 1205, 1206. 1221
aä Herrschaft Mott l ing, bewilliget und
hiezu drei Feilblelungs'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

5. M a i ,
die zweite auf den

3. J u n i
und die dritte auf den

5. Juli l. I..
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebällde mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrcalitüt
bei der ersten und zweiten Feilbiellma nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licltationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcllant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcltationstommissinn zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling, am 10len
März 1882.

(1458^2) Nr. 2941.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Blut von Blulsberg die executive Berstei«
gerung der dem Georg Koöevar von Nozalovo
gehörigen, gerichtlich auf 2611 st. 89 lr.
geschätzten Realitäten 8ud <öxtr.-Nr. 9 aä
Stcuergemeinde BcHalovo, Enrr.-Nr. 734
ad Herrschaft Möltlma und Extr.'Nr. 304
und 305 Steuergcmcinde Draschiz bewilligt
und hlezu drei Frilbletmlgs'Tagsatzlmaen,
und zwar die erste auf den

5. M a i ,
die zweite auf den

3. J u n i
uud die dritte auf den

5. Juli l. I.,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Nmtsgebäuoc mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealltalen
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Acltatlonsbedlngnisse. wornach
insbesondere jeder öicitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handcn dcr
Äcitatlonscommission zu erlegen hat, sowie
die Schähungsprotololle und die Orund-
buchScxtracte können in der diesgcricht-
lichen Registratur eingesehen werden.

tt. t. Bezirksgericht Mott l ing, am
15. März 1882.

(1456—2) Nr. 2566.

Neassumierung dritter ezec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Müll l ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Anfuchen der Frau Anto.
nia Hrß von Möltling die mit Bescheid
vom 8. März 1880, Z. 1239, Werte
dritte exec. Versteigerung der dem Martin
Schweiger von Wuschinsdorf gehörigen,
gerichtlich auf 786 fl. geschätzten Realität
8ub Urb.'Nr. 151. toi. 62 aä Herrschaft
Auersperg'Nadliöel, auf den

5. Mai l. I.,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, im Amts-
gcbaude mit dem vorigen Anhange rrasfu-
miert worden.

K. l. Bezirksgericht Möl t l ing, am
4. März 1882.

(1503—2) Nr. 2429.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Icanz
Scbavc und Eonsorlcn von Gurlfeld ^durch
Dr. Kocell) die exec. Versteigerung der
dem Anton Pirc von Großmlaschcwo ge-
hörigen, gerichtlich auf 935 st. geschätzten
Realität Urb.'Nr. 58, Rcctf.-Ar. 37 kä
Pfarrgilt Hasclbach, bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

6. M a i ,
die zweite auf den

7 J u n i
und dic dritte auf den

8. J u l i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bls 12 Uhr,
hiergerlchts mit dem Anhange angeord'
net worden, dass die Psandrealllüt bei
der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hinlanaefteben werden wird.

Die Licitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licilant vor aemachtrm
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der kicllatiünscommissio!« zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
Grunobuchsexlract können in der dics-
gerichtllchen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ourlfeld, am
28. Februar 1882.

(1505—2) Nr. 3101.

Erinnerung
an M a r i a K r a j e c , respective deren

unbekannte Erben.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Gurlseld

wird der Maria Krajec, resp. dessen un-
bekannten Erben, hlemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Alois Krajec von Moövirje die Klage
pcw. Verjährung der bei der Realität
Rectf..Nr. 74/30 »ä Gut Gallhof sicher-
gestellten Forderung per 58 st. E. M .
eingebracht, und wird hierüber die Tag-
satzung zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung auf den

5. M a i 1 8 8 2 ,
vormittags 8 Uhr, hlergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort dcr Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe
vielleicht aus den l . l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu ihrer Vertretung und auf
ihre Gefahr und Kosten den Herrn Josef
Selal von Vui°la als Eurator »ä »otuiu
bestellt.

Die Geklagte wird hievon zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zur rech'
ten Zeit selbst erfcheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
mdnlmgsmäßigcn Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen dcr Gerichts»
ordnung verhandelt werden nnd die Ge-
klagte, welcher es übrigens freisteht, ihre
Nrchlsbchclfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst bclzumesfen haben wird.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld, am
17. März 1L32.

(1545—2) Nr. 1438.

lirecutive
Realitäten -Versteigerung.

Ueber Ansuchen des l. l. Steueramte«
von Oberlaibach wird die executive Ver-
steigerung der dem Andreas Lilovc von
RaNlna gehörigen Realität Band IV ,
loi. 39 üä Freudenthal, im Schatzwerte
per 3590 st., mit drei Terminen »uf den

20. M a i ,
23. J u n i und
25. J u l i 1 8 8 2 .

vormittags von I I bls 12 Uhr, Hiergericht«
mit dem angeordnet, dass die dritte Feil»
bietung auch unter dem Schätzwerte erfol-
gen wird. — Vadium 10 Procent.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, «n»
25. Februar 1682.
(1405—2) Nr. 822.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Landstrzß

wird bekannt gemacht:
Es fei über Ansuchen des Iofef Prach

von Unternassenfeld Nr. 12 die executive
Versteigerung der dem Martin Ooriiel
von Oberfeld gehörigen, gerichtlich auf
1645 f l . geschätzten Realität der Herrschaft
Plelerjach 8ud Urb.-Nr. 93 bewilliget und
hiezu drei Feilbletungs Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

24. M a l .
die zweite auf den

28. J u n i
und die dritte auf den

2. August 1 8 8 2 .
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlel zu Landstraß mit
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Psandrealilät bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä»
tzungswert, bei der dritten Feilbietung aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Üicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticitanl vor gemachtem
Anbote ein tOplvc. Vaoium zu Handen
der KicitalioxScommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungeprolololl und der
Grundbuchsextracl lönnen in der dle«-
gerichllichri» Registratur eingesehen werben.

K. t. Bezirksgericht iiandstraß, am
9. Februar 1882.

(1399-2 ) Nr. 1527.^

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte in Slein
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Majoic' von Steinl'üchel (durch Dr. Pirnat)
die executive Versteigerung der dem Jo -
hann Teran von Kreuz gehörigen, gericht-
lich auf 113 st. geschätzten Realitäten Ulb..
Nr. 1045, Rectf. - Nr. 778. Win. I l l ,
paß. 41. und Extr.-Nr. 263 aä Grund,
buch Herrschaft Kreuz bewilliget und hiezu
drei Frilblelungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

6. M a i ,
die zweite auf den

7. J u n i
und die dritte auf den

7. J u l i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 blS 12 Uhr,
in der hlerorligen Gerichlslanzlei mit oe»
Anhange angeordnet worden, dass dle
Pfandrealitäten bei der ersten und zweiten
Frilbielung nur um l>der über dem Schü«
tzunaswerl, bei der dritten aber auch unter
demselben tiintanaeneben werden.

Die 5iicltationsbedinanlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltatlonscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprolololle und dle
Grundbuchscftracte können in der die«»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Zugleich wird dem Tabulargläubiger
Herrn Alois Freiherrn von Apfaltrern,
unbekannten Aufenthaltes, erinnert, es set
ihm zur Wahiuna seiner Rechte Herr
Dr. Schmidmger. l. l. Notar in Sleln,
zum Curator kä kcluiil bestellt und dem-
selben die FeUbielungsruvrit zugestellt
worden.
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Gute, beim Tunnelbau orfahrene

Mineurpartien
finden dauernde und lohnende Beschäftigung
an derWestaeite dea Ärlbergtunnels in Langen.

(1550) 3—3

Tills!
jedor Art werden nach den neuesten Journalon

schnell und billig1 verfertiget:

Kaiser - Josef-Platz Kr. 2, n. Stock.

2- bis 3000 fl.
werden gegen 6 bis 7% auf eine schulden-
freie Realität in der Utngobung Laibachs auf
den ersten Satz aufgenommen.

Wo? sagt aus Gefälligkeit dio Admini-
stration dieses Blattes, (1646) 3—1

§pcctasarjt

Dr. Hirsch
hellt geheime Krankheiten jebet
Ärt (aučtj oeraltete), iiiSbtfonlKve H.-rn-
rAhrenfläaso, Pollatlonen, Sl&n-
neaaohw&oh», »yphlliMaoho Ge«
•ohware u HantanMohlftffo, Fluc«
b«l Fronen, ohne S9cruf«tftöLung öc«
Patienten, nad) neuester, woaen-
•ohaftlloher Methode nnter Oa-
Mmtle In kfirzeater Zelt grflnd-

Uoh (biacret) Drbination:

jöirn, Jöarialjilffrftrnfje 81, »
tflgli$ Don »—6 Utyr, €onn» unb fititx- 3 "
tage bon 9—l Htjr {lonotar mäfjig Be- ~
kündlnnf anah brleflloh nnd wer- TH

4«a AI* Medioamente besorgt. ^

QÖÖÖOÖÖOOÖÖOÖQ
Q Allo Arten Q

\ Möbel, l
Qven den einfachsten bis zu den ele- rt
jt ganteston, A

X ganze Einrichtungen A
5f von Wohnungen, Hotols, Badern etc., 5f
v Decorationen jeder Art x
V und allo sonstigen einschlügigen Arbeiten v
fl liefert in bester Ausführung zu billigsten Q
j(1326) 6 Preisen Aö Fr. Doberlet, o
a Tapezierer- u. Möbelgeschäft, ö
A Laibach, Fianciscanergasso Nr. 14. Q

Unterleibsleiden,
insbosondoro KchwHchezustUnde und
NerTenzerrUttung-, wenn noch so ver-
altet, hoilt durch ein einfaches, während
20 Jahren erprobtes Verfuhren radical
unter Zusichorung eines sicheren und
dauernden Erfolgos Specialarzt Dr. L.
Ernst, P o s t , Adlorgasso Nr. 24, Das
berühmte Work „Die Selbsthilfe" wird
gegen Einsendung von 2 fl. in Couvort
versiegelt prompt zugesandt. (71G) 27

I Kaffee nnä Reis.
I JSiccaido DKZlein,

Colonialwaren und Südfrüchte,
Triest, (1209) 4-3

Via St. Antonio Nr. 1,
versendet nach ganz Oosterroich-Ungarn
und Deutschland in Postpaketon a 3 Kilo
gegen Nachnahmo portofrei und ver-
zollt, somit ohne weitere Spesen für

den Empfängor:

Kaffee.
Rio, feinst fl. 5-60»
Bahia, kräftig „ 5 80 v
Manilla, prima „ 6-30 3
Malabar, foinst „ 6-70 o<
Menado? hochfein „ 7 - — / ^
Marakaibo, sehr fein . . . „ 7-30 &
Port-Prince, allorf, arom. , „ 7-50
Guatemala, superfein, s.arom. n 7 70J

H IdllJI-nClö, i 85 per 5 Kilo.
l l n S U u ; k Pr ima-^ssina-0rangen fl. 1-90
| ^ j _ _ ? _ ^ » „ Citronen „2-—

Di»2»tH8 äsn 18.. Aitt^ood äsn 12. Ullü Hounsrstas Hau 20. ^ M

I. I dv i l : Der «o l l von Neapel. 11. '1^«i1: ver 8r0«»o Lrauä von
HIo»k»n nod»t Hem ülnrllekeu Her llul». l r»u / . ^rmee lm «Inlli«
1812. I I I . I l lo i l : Viol Sonor? von autoNuti^cNfüi I(iin8ttorn, Ilttl lut

und zletuluarpuonen, 8ov?io dio doliodtou ^VunÄei-vlorLmen.

Donuer8tuF Hen 20. ^Vprli

.̂ukllNss der or8tsn 4'/,, dor uwoiton ?'/« ^ r .
(1593) 2 ^<MunF8voII I ' » ' . « - ^ « - I c « .

^inlelligsstellungvn von liesvol-l-ayynllen Lelelirton uncl 8Llisist8tvl!ern au8 llem
Ls8ammtged!otv ller >Vi38en8el,aft.

l. psos. L>nlje!>: LeLcliiLlite cles 30- , l l l . psns. laLenenbesy: »is lnseoten
^älil-i^en »(»'leges. ! nao^ inrom diut̂ en uncl 8onallen.

l l . l)s.«.^.l(leln.^!l8.^ittß!-ung8liunlle. j lV. Dr. l(. L. ^ung: ^ugtralien.
NoioU l11u»ti lsrt, »oitü ^oduQäou.

n^i8l: l teint i» i'ascll«!' 1< « i jl «nto Iße. —

«166.61' L9,HÄ 61Ü261I1 KAnÜioli.
Vo^ätl i<9 in l.ail,aoli bei >8-v. X l v i n m a v l - H f e l l . L a m n o l - g , ^vo Ps08pecte

8>'lltl3 zu nauen 8inil. f . lemps l l v in p^ag. (1603)

Oeftentliche Licitation
zu Domžale.

Von der Concursmasso-Verwaltung des Johann Kiedi, Stohhutfabrikanton in Domžalo,
wird bekannt gemacht, dass allo in dio Concursmasso gehörigen

Strohhutvorräthe und andere Mobilien
bei dor a / u f d e n 2 3 . . A - p r l l 1. T. vor- und nachmittags im Fabriksgebäudo zu
Domžalo angeordneton üffentlichen Licitation voräuesort werden.

Das hierüber aufgenommene Inventar kann sowohl bei dem holion k. k. Landes-
goricht« Laibacli als boi dem Massevorwalter, Advocaton «fohtinu Brollch, und auch bei
dorn k. k. Notar in Stein eingesehen worden. /-ir-erw o .

LAIUACH, <lon 15. April 1882. ( l b & (^ " X

anno XS7O. $& . \W*°

(1174) 12-5 veV^VÄf^ C \ \ j ^ FÜ.BBIK

"*Ä VÄ fcW X -A.. foincn holländischen

P^ ; ^ LIQUBURBN.
^ 5 ^ WIEBT,

I., K o L 1 m u r k t IV r. 4.
^ Zur lloiiunmliclikcit des p. t. l'ublicums sind die Liquouro oclit auc)i

boi dvu liokauntüu ronoramiorton Firmun Y.W habon.

(1591—2) Nr. 3823.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Andreas
O m e r z u , M i c h a e l Obers te r und

L e o p o l d ssleischmann.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Gurlfeld

Wird dem Andreas Omerzu, Michael
Oberster und Leopold Fleischmann hiemit
cnnnert:

Es habe wider dicsclbcn bei diesem
Gerichte Johann Naciö und Ursula von
ü rklje die Klage a»f Löschnug ihrer Satz'
Posten von dcr Rralilät Einlg.-Nr. 33
der Steueracnttlnke Cirllje, friil)er Urb.«
Nr. 41 ac! Gnt Weinhof »ud plae». tttcn
April 1882, Z. 3823. einbracht, wo-
rüber die Tansatzima zur ordentlichen
nmndlichen Behandlung auf drn

2 8. A p r i l 1 8 8 2 ,
vormittags 8 Uhr, hiergerichls angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, su hat man zn ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Johann
Oberster von Cirtlje als Curator ad n w m
bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zurrechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und

dirfcm Gerichte namhaft mache», überhaupt
im ordnungsmäßigen Wegc cinschreiten
und die zu ihrer Vertheidign»,; erforder-
lichen Schritte einleiten können, widrigens
diese Rechtssache mit dem unfgcstellten
Curator nach den Bestimmungen der Ge<
richtsordnung verhandelt werden und die
Geklagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Nechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zn geben, sich die
aus einer Verabsäumnng entstehenden Fol-
gen selbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am 7tcn
April 1882.

(1479 -3 ) Nr. 3154.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Äezulsgelichte Luitsch wird

bekannt gemacht, dass der in der Execu«
twnssache des Johann M a l M von Nieder
dorf Haus-Nr. 97 gegen Johann Milauc
von Zirkniz Hans-Nr. 95 M o . 217 f l .
55 kr. sammt Anhang für den letzteren
erflossene diesgerichtliche executive Pfand-
rechts-Einverleibnngsbescheid vom 20sten
Oktober 1881, Z . 12,178, dem unter
einem für die unbekannten Erben des-
selben bestellten Curator lui:»,cUlm Herrn
Josef Milauz von Zirkmz eingehändiget
worden ist.

K. t. Bezirksgericht Loitfch, am 26sten
März 1882.

i KMyl-Mllmluiajser,
aromatisches, wirkt erfriscsicnll. verkinäcr! das
?l«r.Ierb«n d « Zähnc und licscitis.t ocn
üblen Geruck ans dcnl Ml l l lde. 1 Flacon
50 l r . (1004)15

8alicyl-3asm>nllner,
allgcnicin beliebt, wirkt s«s>r ersrisHsnä m'b
Nlncht die Zähne bleniienil weift, " ^ cl.

l i M ^ Neuestes Zeugnis, " « l !
Euer Wohlgcliorc!,! ^

Laune Jahre gebrauche ich I h r . 3 ^ '
c i cy l . - 2W««öwa fse r und Kcrc,cy^'
Z c l y n p u w e r mit anssscznchncw«
Ersolss '.üid kann es jedermann wännslene
anempfehle». Senden Sie abermals vo»
jrdcnl ii Stnck.

Hochachtnnasvoll
^ . « . 1 : » « . 2 1 2 . 1 ^ 2 . , Pfarre

Sämmtliche anssefiihrtr Mittel süh^
ftet« srisck, am Lasser n„d verscl'dct p"
Viachnahiue sofort die

„Ginhorn"-Apothele

(1042-1) Nr. 22^

Bekanntmachung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Krainb»ls

wird bekannt neniacht: ,<̂ .
Das hochlübliche l. k. LandcsgMcy

Lailmch habe mit Beschluss vom 4. M
l. I . , Z 2310, den k)iacn I"w0h>>"
van Grhstcig Johann St ro j als D"
schwcnder erllint und es sei für °e"
selben Hcrr Ludwig M^lajc, H " " ^
malul in Strazise, als Curator a u M l "
worden.

Krainburg am I I . Apri l 1 8 3 2 ^ ^
"(1352—3) Nr. ssl''

Neassumimmg
ezecutiver FeilbictllNg.
Die laut Bescheides rum 24. ^

vembcr 1879, Z. 6808, bewillig! ^'",
senc executive Oeilbielung der ^^^,«
Band IV , lol . 101 aä Flcudcnll)^, °°
Matthäus Dolenc von Natitna, im Sch"
werte per 1585 ft., wird auf den

9. M a i 1 8 8 2 , .
vormittags um 11 Uhr, hiergerichts c '̂
sumiert. ^

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, °"
31 . Jänner 1882. ^ ,

(1504—3) Nr. 243 '̂

Orinnerung ...
an A n t o n V o l a n und dessen a l l M

Erben. .,
Vom l . k. Bezirksgerichte Ou"'g.

wird dem Anton Volan und dessen
fälligen Erben hiemit erinnert: , ̂

Es habe wider denselben bei d"! ,
Gerichte Maria Neöemer geb. Zablar °
Mikote (durch Dr . Koceli) die Klage k ^
Ersitzung der Realität Cinl.-Nc. V
Latastralgemeinde Smednit eingeb^,
und wird die Tagsatzung hicrllbcr ^
ordentlichen mündlichen Verhandluus

den 5. M a i 1 8 8 2 , ,
voriniltags 8 Uhr, Hiergerichts a n l i ^ " ,

Da der Aufenthaltsort des O " ^ ,
diesem Gerichte unbelannt u»d dc>! ?
vielleicht aus den k. t. Elblanden nb ' ^^
ist, so hat man zu dessen Ver l re lU"^ ,
auf seine Gefahr und Kosten dc" " ^
Dernovsel von Arch als Curate
acwm bestellt. ^

Der Geklagte wird hicvan i " ^
Ellde verständiget, damit er a l l e " i ^ ^ „
rechten Zeit selbst erscheinen oder sl^,^ü>
anderen Sachwaller bestellen n"d ,̂  j,»
Gerichte namhaft machen, üwhcu'p ^
ordnungsmäßigen Wege cinschleitt» ̂ „
die zn seiner Vertheidigung er fo^" ^lc ,
Schritte einleiten könnr. widcigc"? ^ ^
Nrchlssachc mit den, anfacstcl l tc»^^" l
nach den Bestimmung»» der ^^^!'^
ordnnng verhandelt nnd der ^ » ^ '
wclchcl», eö übrigens fnislcl)t, f"'^ ,gr«"
bchclse auch dein acna>mlen El i l " ^
dic Hand zu gchcn. si h die a>" ^>'
V^ralisänmung cnlstehenden 6 " ^ -
beizulmsftn haben wird. >. ^

K. l . Bezirksgericht Gnrlse^.
26. Februar 1882. ^ ^ ^

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr H Fed. Vamberg.


